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Schweizer Demokraten – weiterhin Partei! 
SD – heimatverbundene und patriotische Partei! 
 
Der Zentralvorstand der Schweizer Demokraten hat den Wahlausgang der 
Nationalratswahlen analysiert und ist einhellig der Meinung, dass es in unserem Lande 
weiterhin eine patriotische Partei mit sozialer und ökologischer Ausrichtung wie die SD 
braucht. Es wurde an der Zentralvorstandssitzung sichergestellt, dass die Partei mit den 
bestehenden bewährten Strukturen weitergeführt werden kann. Die SD haben sich zum 
Ziel gesetzt, im Jahr 2011 wieder in den Nationalrat einzuziehen! Ob mit oder ohne 
Nationalrat werden die Schweizer Demokraten alles daran setzen, ihr Programm und die 
wichtigen politischen Ziele umzusetzen. Diese Versprechen bleiben Verpflichtung. Sie 
werden ihre Arbeit als politische Partei verstärkt weiterführen und den Auftrag ihrer 
6'000 Mitglieder erfüllen, indem sie sich zum Beispiel bereits anfang 2008 an den 
St.Galler Kantonalwahlen beteiligen. Zudem ist das Referendum gegen die Abschaffung 
der Lex Koller (Ausverkauf der Heimat – Grundstückverkäufe an Ausländer) beschlossene 
Sache und gegen die Ausweitung der bilateralen Verträge wird ebenfalls ein Referendum 
ins Auge. 
 
Mit Bedauern hat der Zentralvorstand von der Abwahl seines Zentralpräsidenten 
Bernhard Hess aus dem Nationalrat Kenntnis genommen. Die SD danken Bernhard Hess 
für seine grosse geleistete Arbeit und haben seinem Rücktritt als Zentralpräsident 
angenommen. Er wird der Partei weiterhin in führender Position zur Verfügung stehen. 
 
Der SD-Zentralvizepräsident, Gemeinderat Ueli Brasser, Zürich, wird die präsidialen 
Amtsgeschäfte bis zur ordentlichen Delegiertenversammlung im Mai/Juni 2008 
wahrnehmen. Unterstützt wird er dabei von der gesamten Parteileitung. 
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